
Berliner Schachverband e.V.
Kiefholzstr. 248, 12437 Berlin

Markus Zelanti, Spielausschuss

Protokoll

Beratung der Mannschaftsleiter zur Vorbereitung der BMM-Saison 2010/11

Termin: 29.09.2010                            Ort : Spiellokal, SC Zugzwang 95 e.V.

Zeit: 19:00 Uhr - 21:15 Uhr

Begrüßung und Fahrplan durch Benjamin Dauth (Turnierleiter BMM)

http://www.mattzug.de/bmm => alles Wissenswerte über die BMM

kurzer Rückblick auf die abgelaufene Saison 2009/10:

 Nachfrage zum Verlassen des Turniersaales - ein einfaches Verlassen des
Turniersaales führt nicht zum sofortigen Partieverlust. SR hat mehrere
Möglichkeiten der Sanktionierung laut FIDE- Regeln.

 Es wurde festgestellt, dass durch die Vereine wie auch im vergangenen Jahr
eine gute Arbeit geleistet wurde.

TOP 1:

Rechte und Pflichten der Mannschaftsleiter:

 ML müssen sich mit den elektronischen Uhren auskennen und
auseinandersetzen, explizit bei Zeitstrafen etc.

 Elektronische Uhren können diesbezüglich unentgeltlich beim BSV
ausgeliehen werden.

 Ziel ist es weiterhin, dass ML auch Turnierleiter sind.
 ML darf seinen Mitspielern während der laufenden Partie ein Remis nahe

legen.
 ML und Stellvertreter sollen sich vor jeder Runde zu erkennen geben.
 Weitere Rechte und Pflichten sind in der TO festgelegt.

Zeitvorgaben:

 Landesliga FIDE Regel: 90 min für 40 Züge zzgl. 30 min + 30 s pro Zug =>
Zeitnot entfällt.

 Stadtliga: 120 min für 40 Züge zzgl. 60 min
 1.-4. Stadtklasse: 120 min für 40 Züge zzgl. 30 min
 Karenzzeit liegt bei 30 min. Die Ermessensspielraum des SR bleibt hierbei

erhalten, soll aber nur im Ausnahmefall angewandt werden.



Ergebnismeldung:

 Jeder kann die Ergebnisse auf der o.g. Web Adresse eintragen, zusätzlich
muss der ML der Heim- oder Auswärts-Mannschaft mit Code bestätigen.

 Weiterhin gilt auch die Postkarte, oder eine E-Mail als Ergebnismeldung.
 Die Resultate sind rechtzeitig einzugeben.

Nachmeldung von Spielern:

 Benjamin Dauth: bmm@berlinerschachverband.de
 Olaf Kreuchauf: datenverarbeitung@berlinerschachverband.de

TOP 2:

Meinungsbild nach zentraler Endrunde der BMM:

 Die Mehrheit der anwesenden Teilnehmer sprach sich gegen eine zentrale
Endrunde aus.

 Kosten, Zeitaufwand etc. sind zur Zeit nicht händelbar.

TOP 3:

Nichtantritt einer Mannschaft führt zu -:+ Wertung

 Heftige Diskussion, ob bei Nichtantritt einer Mannschaft diese mit einer 0:8-
Wertung bestraft wird.

 Meinungsbild: Mehrheit für 0:8, es bleibt aber bei -:+.

TOP 4:

Sonstiges:

 Feierabendliga ist ausgeschrieben und ausgelost.
 OQT findet an Ostern 2011 in Lichtenrade statt, Startgeld: 10 €.
 Näheres wird in der noch folgenden Ausschreibung zu erfahren sein.

Schlussbemerkung:

Der Turnierleiter der BMM Benjamin Dauth wünscht allen Vereinen eine erfolgreiche
Saison. Nach dem offiziellen Ende der ML-Sitzung beantworteten Benjamin Dauth
und Andreas Rehfeldt noch viele Fragen einiger Teilnehmer. Der Spielausschuss
erklärt sich ausdrücklich bereit, aufkommende Fragen während der laufenden
Saison zu beantworten sowie Hinweise und Unterstützung für die Vereine zu geben.

Protokollführung: Markus Zelanti, Spielausschuss


